
Home Über uns Produkte Referenzen Downloads Kontakt

      Referenzen

Bauherr Amt der Kärntner
Landesregierung, Abteilung 17W, 
Klagenfurt, Kärnten, Österreich +++
Ausführung Firma STRABAG AG,
Direktion 33, Felstechnik, Ing.Adolf 
Astner, Spittal/Drau, Kärnten,
Österreich +++ Planung 
Ingenieurgemeinschaft Dr.Ernst 
Garber - Dr.Jörg Dalmatiner, Villach
+Graz, Österreich +++ Vermessung 
Zivilgeometer Dipl.-Ing.Rudolf 
Missoni, Spittal/Drau, Kärnten,
Österreich

DSI-Leistungen Technische 
Beratung und Lieferung von 
ca.1.350 lfm 
DYWIDAG-Litzendauerankern und 
ca.500 lfm
DSI-Injektionsbohrankern mit

Zubehör sowie GEWI ®-Felsbolzen; 
Spannen der DYWIDAG-Daueranker 
und Vermietung der Spanngeräte

DYWIDAG-Litzendaueranker und
Injektionsbohranker sichern Felssturz in
Österreich

Sicherung des Felssturzes B99,  Katschbergbundesstraße,
Kärnten, Österreich

Am 3 1.12.2 002 e reigne te sich an d er B99 ,der Katschb ergbu ndesstraße b ei km
78,4 , Kärn ten, Österreich e ine Fe lssacku ng bzw. ein  Felssturz mi t eine r Kuba tur

von ca. 6.000 m3,  der g lückli cherwe ise zu  keine n Perso nensch äden führte .

Zusä tzlich  mussten anschließend och ca. 2.000  m3 Fe ls abg espren gt werden. Die
Ursachen d es Fel ssturze s wurd en wie  folgt  besch riebe n:

das Bestehe n ein es ausgepräg ten, m echani sch wi rksamen  Trenn gefüg es mit Auflockerung  und Aufzerrung d es
Festgestei nsunte rgrund es, fü hrte zu eine r Hera bsetzu ng de r Gebi rgsfestigkei t;
bere ichswe ise sta rke Ve rwitte rung d es Gesteins;
Durch strömu ng de s aufg elocke rten Felsgesteinsu ntergrundes mit Be rgwasse r und  damit  verbu ndenem  hydra ulisch en
Kluf twasserschub sowie Frostsp rengu ng in Oberfl ächen nähe;
Aufl ast du rch Lo ckersed imentü berla gerung ;
Abgl eitung  an ei ner d urchsch nittl i chen Neigun g von 40 ° b is 50 °.

Das S icheru ngskon zept sah ein e gezielte Anwend ung vo n fixi erend en und  versi egelnd en Maßnahme n wie Vernag elunge n,
vern agelte  (einfach b zw. do ppelt bewehrte)Spritzbetonflächen, Betonp lomben , Stützmauern sowi e mitte ls Lit zenda uerankern
rückveranke rte Ortbeto nrippe n- un d -bal ken vo r. Darüber h inaus wurden  entsp reche nd dim ension ierte Barrie ren wi e elastische
Stei nschla gsperren und  Schwe rgewichtsmau ern errichte t. Die  Siche rungsm aßnahm en wurden vo n ein em geo techni schen
Überwachun gs-und  Kontrollkon zept m it 2 Inklino meterb ohrung en à 40 m, Oberfl ächenm esspun kten u nd Dru ckmessd osen b eglei tet,
um ve rstärkte Bewegung en frü hzeiti g erke nnen zu könn en.
Da si ch die  Abrisskante  des Felsstu rzes in  unmit telba rer Nä he der A10 T auern Autoba hn, d er wichtigsten Nord-Süd Verbin dung
zwischen De utschl and u nd Ita lien/S loweni en, be fand,  wurde n beso ndere Anford erung en an die Au sführu ng de r
Sich erungsmaßnah men ge stellt . 

Die Bauzei t betrug unter Auf rechte rhaltung de r einspurige n Befa hrbarkeit d er Bun desstraße B9 9 wie geplan t 6 Mo nate.
Als S icheru ngsmit tel wu rden von de r DSI, Niederlassun g Salzburg ca. 1.3 50 lfm DYWIDAG-Litzendau eranke r aus 4 und  5

Span nstahl l itzen  0,6"S t 1570 /1770  N/mm2  in L ängen von 19  bis 3 1 m, ca. 500  lfm DSI-Inj ektion sbohra nker m it Zub ehör sowie ca.

2.40 0 lfm GEWI ®-S tahl m it Zub ehör geliefert.
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